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LIEBER RADSPORTFREUND

André Schürmann

Lieber Radsportfreund

Der Winter lässt heuer lange auf sich 
warten. Viele von Euch haben die 
verlängerte Saison mit schönen 
Herbstausfahrten genutzt. Andere 
haben ihr Rad schon eingewintert 
und das wunderschöne warme 
Herbstwetter mit Wanderungen 
oder sonstigen Aktivitäten genos-
sen.

Anfangs Oktober hat unser erstes 
Bikeweekend stattgefunden. Die 
wunderschöne Tour ins Alpthal war 
für alle Teilnehmer ein super 
Erlebnis und war mit vielen 
radtechnischen und landschaft-
lichen Highlights gespickt. Detail-
lierte Ausführungen könnt ihr in 
unserer letzten Spurtausgabe 2011 
nachlesen. Ich möchte mich noch-
mals recht herzlich bei den Organi-
satoren Bruno und Hugo bedanken 
und hoffe auf eine Weiterführung 
im 2012!

Die Herbstversammlung hat 
standesgemäss am 4. November 
2011 stattgefunden und die Trai-
ningswoche wird uns nächstes Jahr 
auf die Kanarischen Inseln führen! 
Das Programm für die Saison 2012 
steht und wir hoffen dass ihr Euch 
alle mit viel Engagement und 

sportlichem Ehrgeiz weiterhin so 
toll am Vereinsleben beteiligt.

Zum Abschluss des Vereinsjahr ver-
wöhnte uns und unsere Partnerin-
nen das Organisationskomitee des 
Abschlussfestes 2011. Es war eine 
super Fete gespickt mit kulinari-
schen Schmankerln, DJ und Erinner-
ungen alter Zeiten des Veloclub 
Hünenberg. Bravo vom Vorstand.

Ich wünsche Euch allen, Euren 
Familien und Partnern eine wunder-
schöne Weihnachtszeit, viele gute 
Vorsätze und einen erfolgreichen 
Rutsch ins 2012.

Mit sportlichen Grüssen

Dä Präsi



4

Restaurant

Limi-Hütte
Für Anlässe jeglicher Art bis 200 Personen.

Franz + Barbara Limacher
Meisterswil 3
6331 Hünenberg Tel. 076 361 14 98

Öffnungszeiten:
April - Oktober
Di-Sa ab 11 Uhr offen
Sa ab 10 Uhr offen
So ab 09 Uhr offen
Nov. - März
Fr + Sa ab 11 Uhr offen
So ab 10 Uhr offen

Hier könnte Ihr Inserat plaziert sein. 
Interessiert, der SPURT-Redaktor 

oder Sidler Druck GmbH 
gibt Ihnen gerne Auskunft.



5

VCH VERANSTALTUNGSKALENDER

VCH Veranstaltungskalender

Dezember
31. Samstag Silvester Bike, 12.00 Uhr Landi

bezw. ab 14.00 Uhr im Degen

2012

Januar
07. Samstag jeden Samstag, 13.00 Uhr Bike Treff Landi
14. Samstag Langlauf Tag, 08.00 Uhr Landi (Seppi Küng)
27. Freitag 34. Generalversammlung, Rest. Wartstein

Februar
?? Schneeschuhwanderung nach Ansage

März
17. Samstag 13.30 Uhr erste Ausfahrt (Albin Schleiss)
27. Dienstag 18.00 Uhr erste Trainingsausfahrt, Treff Landi
29. Donnerstag 18.00 Uhr erstes Abendtraining, Treff Landi

April
14.-21. Sa.-Sa. VCH Trainingswoche Cran-Canaria (Erwin Ulrich)
28. Samstag 10.00 Uhr Ausfahrt Hügelig, 100 km (Xaver Werder)

Mai
05. Samstag 28. Hünenberger Velotag
26. Samstag 07.00 Uhr Ausfahrt Rund um den Napf, 150 km

Wir wünschen Ihnen fröhliche
Festtage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.



GARTENBAU UND
GARTENPFLEGE

6331 HÜNENBERG

Rigistrasse 39
Tel. 041 780 59 03

Telefax 041 780 59 46
bucher.gartenbau@freesurf

ALOIS BUCHER
UND SOHN AG

baut
ändert
und pflegt
Ihren Garten
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SANDSTRAHLUNGEN
ULRICH AG

WYSS Muldenservice / Garten- und Tiefbau

6331 Hünenberg
Telefon 041 780 68 74
Telefax 041 780 68 59

KLEINMULDEN  n n WELAKIMULDEN  ABROLLMULDEN

ür pe ekte Obe fläc en

F
rf

r h

Postfach 652
6331 Hünenberg

Tel./Fax 041 780 45 75
sandstrahlungen@bluewin

www.sandstrahlungen.ch
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CLUBTAG MIT RANGLISTE

Clubtag mit Rangliste

Clubtag vom 25. Juni 2011.

Wir hatten wieder Gastrecht bei der 
Familie Bircher, Hagendorn. 
Herzlichen Dank!

Clubmeister 2011 Beat Moser

Rangliste vom Clubtag

Rang. Name Punkte

1. Beat Moser 95
2. Rolf Aschwanden 87
3. Reto Neuhaus 82
4. Stefan Hürlimann 81
5. Rolf Lott 79
6. Sandro Piazza 77
7. Peter Schorno 71
8. Mario Maier 65
9. Peter Luthiger 62
9. Walti Hochreutener 62

11. Christian Täuber 61
12. Werner Roos 55
13. André Schürmann 51
14. Theo Odermatt 48
14. Albin Schleiss 48

Reto Neuhaus, Beat Moser und Rolf Aschwanden
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VIKTOR KNÜSEL    GARTENGESTALTUNG

Eidg. dipl. Gärtnermeister Dürrbach  6330 Cham
Telefon 041 783 28 78 e-mail:vknuesel@bluemail.ch

·

wunh gc  S i nt  g Ihn ri er nB  gU nm us whc

Ihr Elektrofachmann für:

• Neubauten – Umbauten
• Telefonanlagen – ISDN – ADSL
• Netzwerke, EDV-Verkabelungen
• TV-Anlagen / Sanierungen
• 24-Stunden-Service
• Elektrokontrollen mit neutralem

Kontrolleur

CESI CANEPA AG
Gewerbestrasse 9
6330 Cham
Tel. 041 748 18 18
www.canepa.ch

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08.30 - 24.00 Uhr
Samstag 10.30 - 18.00 Uhr

- gemütliches Restaurant und Säli
- 2 Kegelbahnen

Walter Limacher und Personal freut sich auf Ihren Besuch.

Restaurant Leue
Lorzenweidstr. 105   6332 Hagendorn   Tel. 041 780 16 28

Neueröffnung:
Frühjahr 2012
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CLUBTAG MIT RANGLISTE

Impressionen vom Clubtag
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www.laederach-gartenbau.ch

KOSMETIK-INSTITUT
Beatrice Amgwerd
dipl. Kosmetikerin und Pflegerin SRK
30-jährige Erfahrung

Rebenweg 8    6331 Hünenberg    Tel. 041 780 42 94

     Gesichtspflege für Sie und Ihn   Make-up     Haarentfernung
   Wimpern- und Brauenfärbung     Lympfdrainage nach
Dr. Vodder     BOWEN-Praktikerin     Naturkosmetik
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24-STUNDENRENNEN SCHÖTZ

24-Stundenrennen Schötz

Nach der Bekanntgabe im letzten 
Jahr, dass die Strassenrennen zum 
letzten Mal durchgeführt werden, 
entschloss ich mich spontan noch-
mals für den VCH zu starten. Da seit 
den letzten 12 Jahren immer 
jemand vom VCH fuhr, wollte ich die 
Fahne für den VCH nochmals hoch 
halten. Eigentlich sollte Bruno 
starten, sein Sturz im Juni mit 
Oberschenkelbruch verunmöglichte 
aber einen Start. Also musste ich 
ran….

Mein Ziel war die 800km „Schall-
mauer“ zu überwinden. Damit dies 
aber klappt, muss einfach alles 
stimmen, ein grosses Teilnehmer-
feld, meine Form, die Betreuung 
und natürlich das Wichtigste, das 
Wetter. 
Die ersten zwei Bedingungen waren 
erfüllt. Viele ehemalige Sieger und 
Weltrekordhalter wie Marcel Rengg-

li wollten nochmals diesen Lang-
streckenevent bestreiten. Die 
Wetterprognosen waren aber alles 
andere als gut. Viel Regen und 
Gewitter waren angesagt.

Nichts desto Trotz stellte ich mich 
dieser erneuten Herausforderung.

Da ich ja bereits vor 2 Jahren den 
internen VCH Rekord mit 781 km 
aufstellte, wusste ich wie ich mein 
Rennen einteilen sollte. Am Anfang 
fuhr ich zurückhaltend im hinteren 
Teil des Feldes. Mit gleichmässigen 
15 min. Runden war ich super auf 
Kurs. Dann wurde es langsam 
finster und die Nacht brach herein. 
Es kam immer mehr Wind auf, der 
jedoch den Regen noch aufhielt. Um 
Mitternacht hatte ich schon 30 
Runden geschafft und mit einem 
Schnitt von über 37 km/h, lief es 
super. Und so kam es wie 
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T. Baumgartner
6331 Hünenberg
Telefon 041 780 74 02

60% WIR
oder mehr
nach Ver-
einbarung

Verkauf - Reparaturen - Ersatzteillager

DIE SCHREINEREI FÜR VIELSEITIGKEIT UND QUALITÄT

SCHREINEREI E. WEIBEL AG
ANDREAS & MARKUS BOOG
ALTE ST. WOLFGANGSTRASSE 10 041 780 12 53
6331 HÜNENBERG www.schreinerei-weibel.ch
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24-STUNDENRENNEN SCHÖTZ

angekündigt. Zuerst sah man nur 
Blitze, aber dann erreichte uns eine 
Gewitterfront in der Abfahrt im 
Ohmstal. Wie aus Kübeln prasste 
der Regen begleitet mit heftigen 
Windböen auf uns Fahrer herab. Das 
Feld löste sich leider nach diesem 
Gewitter auf und nur noch wenige 
Einzelfahrer und die Spitzenteams 
fuhren noch weiter. Da wusste ich, 
jetzt wird es wohl unmöglich zte das 

Bestweiten zu fahren. Zudem 
schmerzte das Knie gegen morgen 
so sehr, dass ich eine längere Pause 
einlegen musste. 

Trotz diesen misslichen Verhält-
nissen blieb ich nur 4 Runden unter 
meinem Ziel. Wäre das Gewitter 
nicht gewesen, hätte es wohl in 
diesem Jahr für die 800 km gereicht. 
So ist es nun mal und mit meinem 
11. Rang von 44 Einzelfahrern in der 
Kategorie der Herren war ich fast 
zufrieden. Die Top Ten wären schön 
gewesen.

Vielen Dank an meine super Be-
treuer Judith, Schümi und Bruno!

Übrigens im nächsten Jahr findet 
nur noch das Bike 24-h-Rennen 
statt. Also Veloclübler, seit ihr dann 
wieder mit dabei?

Peter Schorno

Rangliste 24-Stundenrennen Schötz

Strasse Einzel Herren

Rang Name Ort Rdn Tot. Zeit Km Km/h

1. Marcel Renggli Wolhusen 92 24:02:26 909,696 37,83
2. Max Büsser Amden 89 24:02:26 880,032 36,60
3. Eugen Hägi Eglisau 88 24:02:31 870,144 36,19

11. Peter Schorno Hünenberg 77 24:21:28 761,376 31,25
43. Mario Müller Neuendorf 14 03:39:28 138,432 37,84

den letzten Ballast abwerfen......
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UCI Master WM Zeitfahren

UCI Radweltmeisterschaft im Zeit-
fahren.

Im Frühjahr bestritten Arthur Mathis 
(Turi, unser Spinning-Leiter) und ich 
einige Zeitfahrrennen als Paar oder 
Einzel.

Das But Cycling Team, für welches 
Turi fährt und ich mich nach der WM 
auch anschliessen konnte, kam auf 
die Idee, dass man die Master UCI 
WM im Zeitfahren bestreiten 
könnte. 

Wir meldeten uns für das Rennen 
Ende August in St. Johann Öster-
reich an. Turi bereitete sich im Tessin 
intensiv vor und ich mich mit zu-

sätzlichen Rennen.

2 Tage vor dem Rennen quartierten 
wir uns in einem Hotel ein, das keine 
Wünsche offen liess. So konnten wir 
die Strecke am nächsten Tag genau 
inspizieren. Das Profil des Parcours 
war technisch nicht anspruchsvoll, 
aber geht es doch stetig leicht auf- 
beziehungsweise abwärts mit einer 
steilen Rampe vor der Wende.

Die Stimmung beim Abfahren der 
Strecke sowie das schöne Wetter 
motivierte uns zusätzlich. Waren 
insgesamt doch 49 Nationen über 
die Renntage an der WM vertreten.

Wir genossen eine lockere Massage 
sowie ein ausgewogenes Nacht-
essen und einen stimmungsvollen 
Abend am Hotelpool mit Musik, wo 
wir letzte Details für den grossen 
Tag diskutierten.

Am Renntag, wo uns Turis Frau in 
der Vorbereitung toll unterstützte, 
stieg die Nervosität langsam an. 
Noch einmal ein Schub Kohlen-
hydrate, dann hiess es gut einfahren 
auf der Rolle. Kurz vor dem Start 
waren Schattenplätze gefragt, denn 
die Temperatur betrug heisse 34° C!
Wir starteten knapp hintereinander 
auf die 20 km lange Strecke und 
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Rangliste UCI Master WM Zeitfahren

1. Nielson Jesper DEN 25:11 Min. 48 km/h
2. Mathis Arthur SUI 26.02 Min. 46 km/h
3. Carter Tim GBR 26.05 Min. 46 km/h

31. Bolliger Ulrich SUI 28.05 Min. 43 km/h

Turis Zeit von 26 Minuten und 2 
Sekunden waren im Ziel Platz 2 und 
blieb bis am Schluss bestehen. Mit 
einer Zeit von 28 Minuten und 5 
Sekunden reichte es mir zum 31. 
Schlussrang.

Die Freude über Turis Vizewelt-
meistertitel war riesengross, so dass 
wir am Hotelpool bald etwas tief ins 
Glas schauten. Am Abend fand in St. 
Johann die Siegerehrung statt. So 
waren wir stolz auf Turi und die 

Schweiz, als die Landesflagge 
neben Dänemark und England 
gehift wurde.

Ueli Bolliger

Ueli und Turi 
nach der Siegerehrung 

in St. Johann
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ZUGER TROPHY

Zuger Trophy

Anlässl ich der Königsetappe 
Zugerberg, berüchtigt für ihre 
anspruchsvolle Steigung, wurden in 
diesem Jahr 350 Zeiten registriert; 
ein Dutzend Teilnehmer hat dabei 
das Triple in den Sportarten Run-
ning, MTB und Rennvelo absolviert.

Streckenrekorde konnten keine 
unterboten werden. Gleichwohl 
gab es spannende Duelle; so lagen 
im Rahmen des Bergcups, bei dem 
knapp 1000 m Höhendifferenz 

zurückzulegen waren, Sieger 
Thomas Steiner, Steinhausen und 
der zweitplazierte Koni Schelbert, 
Knonau, nur gerade 8 Sekunden 
auseinander.

Für die regelmässige Erfassung der 
Zeiten sorgte einmal mehr das Team 
der Cyling Lounge Zug um Björn 
Schwengeler. Herzlichen Dank!

Reto Benz
OK Präsident

Auszug mit VCH-Teilnehmer am Zugerberg

Rangliste Sportart MTB

Rang Name Ort Jahrgang Zeit
1. Schelbert Koni Knonau 1972 00:13.25
2. Lott Rolf Sins 1972 00:13:28
3. Steiner Thomas Steinhausen 1974 00:13:53

24. Gerber Richard Eschenbach 1959 00:17:27

Rangliste Sportart Rennvelo

1. Steiner Thomas Steinhausen 1974 00:11:53
2. Eigenmann Daniel Zug 1961 00:11:56
3. Horstmann Samuel Cham 1990 00:12:15
5. Lott Rolf Sins 1972 00:12:56
6. Hürlimann Franz Hünenberg See 1989 00:13:00

21. Schorno Peter Hünenberg 1966 00:15:21
27. Meier Josef Rotkreuz 1955 00:16:37
31. Bieri Philipp Hünenberg 1988 00:17:28
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“GMÜETLI RICHTIG”

“Gmüetli Richtig”

Nachdem die jahrelang im voraus 
geführte Liste der Organisatoren 
von der Abschlussfahrt im Herbst 
keine Namen mehr aufwies, wurde 
Beat und ich vom Vorstand an-
gefragt.

Natürlich war es für uns eine Selbst-
verständlichkeit, dass wir da zusag-
ten und zusammen mit unseren 
Frauen etwas organisierten.

Treffpunkt war wie immer 13.30 Uhr 
vor der Landi. Dieses Jahr hatten wir 
unheimliches Wetterglück und so 
machten sich gegen 20 Teilnehmer 
auf die Fahrt. Wie es der Name 
schon sagt, ging es zuerst gemütlich 
Richtung Aarau der Reuss entlang 
bis nach  Rottenschwil.

Von da an war für einige der Titel 
“Gmüetli Richtig” Vergangenheit. 
So trafen wir in vielen kleineren 
Gruppen zum Gipfelhalt auf dem 
Horben ein. Nach einer kurzen 
Stärkung machte sich der Haupt-
harst daran, noch um den Baldeg-
gersee zu düsen, wobei wir noch 
vom Masterzeitfahr Vizeweltmeis-
ter begleitet wurden. 

Die Anwesenheit von Turi hat natür-
lich wieder einige beflügelt und so 
wurde schnell klar, dass es wieder 

zwei Gruppen geben würde. So 
rasten die einen in rassigem Tempo 
Richtung Sins während die anderen 
es eher ein wenig gemütlicher 
nahmen.

Am Ende der Ausfahrt waren aber 
alle sehr zufrieden. Und der zweite 
Teil dieses Anlasses ist ja mindestens 
gleich schön wie die gesamte 
Ausfahrt. So konnten wir diesen 
lässigen Tag mit einem schönen 
Grillabend und anschliessender 
Kaffeerunde beenden. Ach ja, für 
die nächsten 3 oder 4 Jahre ist die 
”Gemütlich Richtig” Ausfahrt schon 
wieder vergeben.

Aber danach hat es wieder Platz für 
Freiwillige ...., hoffentlich haben 
diese dann auch so Wetterglück wie 
wir.

Rolf Lott
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EINZELZEITFAHREN ORBE

Einzelzeitfahren Orbe, 30.3 km

Auszug aus der Rangliste

Rang Name Ort Jg. Zeit km/h

1. Schweizer Andreas Allmendingen 79 38:11:056 47.6
2. Fischer Nicolas Versoix 77 38:27:953 47.3
3. Themann Michael Team Popple 70 38:34:831 47.1

11. Mathis Arthur Morgarten 65 41:26:449 43.9
29. Bolliger Ueli Hünenberg See 64 43:28:957 41.8
53. Schorno Peter Hünenberg 66 45:32:505 39.9

102 gestartet

Im letzen Jahr fuhren Ueli und ich 
als Formtest für das 24-Stunden 
Rennen in Aigle (Bahn) ein Einzel-
zeitfahren in Orbe. Initiator Turi 
Mathis steckte uns nun in diesem 
Jahr erneut mit diesem Virus an. 
Kein Wunder, wurde er doch in St. 
Johann sensationeller Vizewelt-
meister im Zeitfahren. (siehe 
Spezialbericht Master WM).

So starteten wir wieder bei bestem 
Wetter (sonnige 20 Grad). Mit Ueli 
und mir waren nur 2 Veloclübler 
dabei, aber ich bin mir sicher, dass 
dieser Virus noch auf andere 
übergehen wird, mal schauen.

Peter Schorno
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PAARZEITFAHREN FULENBACH

Paarzeitfahren Fulenbach, 30,6 km

Eigentlich habe ich meine Velo-
saison nach Orbe für beendet er-
klärt. Doch mein Bruder Bruno fuhr 
im Herbst wieder so stark, dass er 
seine Form nochmals bestätigen 
wollte. Seine Formkurve war jetzt 
auf dem Höhepunkt. Von seinen 
Sturzfolgen genesen war er auf der 
Pragel-Klausentour nicht zu brem-
sen. 

2 Wochen später standen wir am 
Start des Paarzeitfahrens von Fulen-
bach. Bruno mit seiner neuen 
Zeitfahrmaschine Cervelo P3 und ich 
mit meiner alten Schindmähre mit 
Aufsatz. So war ich froh im Wind-
schatten bleiben zu können und ein 
paar wenige Ablösungen zu fahren. 
Nach kurzer Zeit überholten uns 
zwei Fahrer! Zwei Weltmeister der 
Masterkategorie, Michi Themann 

und Andreas Schweizer. Wir waren 
mit einem 43 km/h Schnitt unter-
wegs und die Beiden mit einem 
50km/h Schnitt!

Dies tat unserer Freude aber keinen 
Abbruch, da wir als gute siebte 
klassiert wurden. Mit einem Preis in 
der Hand und viel Spass an der 
Sache hatte sich dieser Abstecher 
am Sonntagmorgen doch noch ge-
lohnt.

Peter Schorno

Auszug aus der Rangliste Rennfahrer, 30,6 km

Rang Name Zeit km/h

1. Themann Michael - Schweizer Andreas 36:33:58 50.2
2. Scheibmay Thomas - Gross Micah 39:44:58 46.2
3. Feurer Hansjörg - Baumann Peter 41:03:40 44.7
7. Schorno Bruno - Schorno Peter 42:46:16 42.9

13. von Arx Véronique - Tanner Peter 57:00:34 31.6
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BIKE-WEEKEND

Bike-Weekend Samstag

Ich stehe heute mit gemischten 
Gefühlen auf. Ich als Radrennfahrer 
wage mich aufs Bike und dann noch 
gleich ein Weekend! Ok, 8.00 Uhr 
Landi Hünenberg, super Wetter, 
Tasche mit Abendgarderobe in den 
Gepäcktransporter und los geht die 
Fahrt mit dem Rucksack voll Riegeln 
und Regenjacke mit ca. 20 “Vereins-
gschpändli” Richtung Sihlbrugg, 
immer Hugo am Hinterrad. Auf der 
linken Seite der Sihl konnten wir uns 
schon mit den technischen Heraus-
forderungen beim Biken ein erstes 
Mal auseinander setzen.

Alex wurde seinem Ruf als Sturz-
pilot bereits in der ersten Phase der 
Tour Richtung Hütten vollauf 
gerecht. Wobei ich den Fron-
talzusammenstoss mit einem 
flexiblen Strassenpfosten nur in 
Form eines dumpfen Geräusches im 
Rücken mit nachfolgend lautem 
Gelächter mit-erleben durfte. Nach 
einer ersten wärmenden Verpfleg-
ung in Hütten fuhren wir über 
Schindellegi Richtung Etzel nach St. 
Meinrad. Immer auf der gleichen 
Höhe fahrend bis auf Höhe 
Campingplatz “Grüne Aff”, wo wir 
auf einer wunderschönen Sonnen-
terasse unseren wohlverdienten 
Mittagshalt am Sihlsee kurz vor 
Willerzell genossen.

Die Mittagsrast noch in den Beinen, 
gings in flottem Tempo haupt-
sächlich der Hauptstrasse folgend 
über die Brücke des Sihlsees nach 
Unteriberg. Hier geht’s nun rein in 
die Hummeltour, die auch Teil des 
Bikemarathons ist. Der stetige Auf-
stieg führt über Unterer Hummel - 
Gross und in einer langen Schlaufe 
ums Tal rüber zum Chälen. Nun 
geht’s endlich runter über den 
Chlösterliwald an den Fluss Alp, 
dem wir dann bis zu unserem 
Etappenziel Hotel Bruni im Alpthal 
folgen.

Nach gut 96 km Biken macht sich bei 
allen Teilnehmern sichtlich Er-
leichterung breit und das wohlver-
diente Bier rinnt uns die Kehle 
runter, (ihr kennt sicher das unbe-
schreibliche Gefühl). Die Zimmer 
waren schnell bezogen, da der 
Hunger und die Freude auf das 
geniale Nachtessen (Rehschnitzel) 
doch sehr gross war. Einige gingen 
nach der sicher anstrengenden Tour 
bald mal in die Heia und ein kleines 
Grüppchen besetzte noch den 
Stammtisch, bis der Wirt uns doch 
noch zum Schlafen gehen über-
redete. 

Fazit 1. Tag: Genial!!
See you next year, Präsi Schümi
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BIKE-WEEKEND

Bike-Weekend Sonntag

Am Morgen früh aufgestanden, 
scheint bereits die Sonne in die 
Felsen des Mythenmassiv. Dies war 
die Aussicht welche sich uns vom 
Frühstückstisch aus bot. Um 8.30 
Uhr gings dann wieder los mit einem 
Kaltstart vom Brunni hoch Richtung 
Haggenegg. Die Aussicht, welche 
wir von da einmal mehr geniessen 
durften, war genial. Weiter führte 
uns ein schmaler Trail Richtung 
Hochstuckli.

Nebst Kuhglocken wurden wir von 
Nettigkeiten seitens des Wander-
wegbesitzers begleitet. Und wenn 
er noch nicht gestorben ist, dann F... 
er noch heute. Nun wurde es tech-
nisch, der eine oder andere machte 
interessante Showeinlagen, zum 
Beispiel der Frontflip von Sandro.

Im Stuckli angekommen, war dann 
auch bereits Kaffeehalt eingeplant. 
Von hier ging es auf einer schönen 
Naturstrasse Richtung Rothenturm. 
Quer durchs Hochmoor strampelten 
die einen gemütlich, andere wie von 
einer Biene gestochen weiter. Via 
Äschi ging unser nächster Anstieg 
hoch zum St. Jost und von da hin-
unter zum Raten. Wären nur nicht 
die Garnituren auf dem Weg ge-
standen. Doch auch dieses Hinder-
nis meisterte jeder auf seine Weise. 

Bei strahlendem Sonnenschein durf-
ten wir auf dem Raten einen kleinen 
Imbiss geniessen. Von hier gings 
weiter Richtung Gotschalkenberg. 
Nun kam die lang erwartete Ab-
fahrt! Die einen im Element, andere 
“das isch gar nid mis Terrain...” 

Die tolle Abfahrt wollte nicht mehr 
Enden. Über Felsspalten, Wurzeln, 
Steine und quer die Wiese hinunter 
führte uns unsere Abfahrt hinunter 
zur Höllgrotte. Bei einem gemein-
samen Bier liesen wir das super 
organisierte Weekend von Bruno 
und Hugo ausklingen.

An dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank für die super Organisation! Ob 
Tour, Hotel, Wetter oder was auch 
sonst noch, es war ein perfektes und 
unfallfreies Weekend! Zum Schluss: 
Auch Kühe machen ihr Geschäft 
gerne auf geradem Gelände.

André Hürlimann



Eigenes Stahlrohrgerüst für Fassaden 

Maler- und
Tapeziergeschäft
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Alter Hubelweg 3, 6331 Hünenberg
Tel. 041 780 76 88, Fax 041 780 76 89
www.autofurrer.ch, autofurrer@bluewin.ch

MITSUBISHI VERTRETUNG
Reparaturen von Autos und
Lieferwagen aller Marken

PRIVAT:

MOOSMATTSTRASSE 13
6331 HÜNENBERG
TELEFON 041 780 69 43

INNENAUSBAU AFFOLTERN
OBERDORFSTRASSE 2  8910 AFFOLTERN

www.innenausbau-affoltern.ch
TELEFON 044 761 13 80

FAX 044 761 17 97

Letzistrasse 5c, 6300 Zug
Bösch 8, 6331 Hünenberg
Telefon 041 710 29 20
Natel 079 689 87 44
maler-luccini@bluewin.ch
www.maxluccini.ch
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IMPRESSIONEN ABSCHLUSSFEST UND BIKEWEEKEND 

Impressionen Abschlussfest und Bikeweekend
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K&R Treuhand AG

Steuerberatung
Buchführung, Abschlüsse
Revisionen, Verwaltungen
Personalberatung und Lohnverarbeitung

René Bagnoud

Rothusstrasse 5B

6331 Hünenberg

Telefon 041 780 39 36/37
Telefax 041 780 80 89
E-mail kr.treuhand@bluewin.ch
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VORSTAND DES VELO-CLUB HÜNENBERG

Ich möchte gerne als Aktiv- Passiv- oder Gönnermitglied dem VCH beitreten.

Name: Vorname:

Strasse: PLZ/Ort:

Geb. Datum: Telefon: E-mail:

Mitglied als: (zutref. ankreuzen) Beitragshöhe:

Aktivmitglied: Fr. 50.--
Passivmitglied: Fr. 20.--
Gönner: ab Fr. 50.--

Datum: Unterschrift:

Einsenden an: Josef Küng, St. Jakobstrasse 8, 6330 Cham

Vorstand des Velo-Club Hünenberg

Präsident:

Vice-Präsi.: Xaver Werder, Gass 1, 6331 Hünenberg
Tel. 079 756 92 86, e-mail: xw@bluewin.ch

Kassier: Hugo Kölliker, Dorfstrasse 14, 6331 Hünenberg
Tel. 041 781 39 71, e-mail: hugo.koelliker@swisslife.ch

Aktuar: Josef Küng, St. Jakobstrasse 8, 6330 Cham
Tel. 079 785 86 52, e-mail: seppi65@gmail.com

Sportl. Leiter: Sandro Piazza, Letzistrasse 22, 6300 Zug
Tel. 079 676 36 26, e-mail: sandrodino@bluewin.ch

Spurt. Red.: Peter Schorno, Schürmattstrasse 2a, 6331 Hünenberg
Tel. 079 626 08 65, e-mail: p.schorno@datazug.ch

Beisitzer: Stefan Hürlimann, Schürmattstrasse 2a, 6331 Hünenberg
Tel. 079 427 83 25, e-mail: hueloe@datazug.ch

Hast auch Du Interesse, ob jung oder junggeblieben, melde Dich bei uns mit 
dem untenstehenden Anmeldetalon, oder bei einem unserer Vorstands-
mitglieder. Gerne informieren wir Dich persönlich über unsere Aktivitäten.

André Schürmann, Egiswilerstrasse 33, 5707 Seengen
Tel. 079 827 44 82, e-mail: ans@essemtec.com

A N M E L D U N G
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Tel.: 041/781 05 78
E-mail:  fahrschule-moos@bluewin.ch

-
-
-
-
-
-
-
-

Nat.: 079/373 20 17

hleweg 6
6331 H

Auto mit Schalten
Auto mit Automat
Auto mit Anhänger
Kat. C1 und D1

Lastwagen
Lastwagen mit Anhänger
Car

Ausbildung auf:

Feuerwehr Kat.C1  118

Sidler Druck GmbH
Drälikon 25
6331 Hünenberg

Tel. 041 790 22 47
Fax 041 790 20 47
www.sidlerdruck.ch


